
AWO Kindergarten  „Zwergerlhaus“

⚫ Wir über uns kiga

⚫ Unsere Ziele - kreativ

⚫ Unsere - innovativ

Förderschwerpunkte - ganzheitlich

⚫ Themenübergreifende - anders

Schwerpunkte mife

⚫ Spezial - miteinander

⚫ So schaffen wir‘s - integrativ

⚫ Wir öffnen uns - freundschaftlich

- erfolgreich

Unsere Konzeption



AWO Kindergarten „Zwergerlhaus“

Themenübergreifende Schwerpunkte:

•Sozial– und emotionale Erziehung

•Kognitive Erziehung

Spezial:

•Integration Kinder mit Behinderung

•Vorschulerziehung

•Ruhe und Entspannung

•Partizipation und Politische Bildung

•Feste feiern

•Übergänge

So schaffen wir‘s:

•Projekte mit situationsorientiertem Ansatz

•Das Spiel

•Erziehungspartnerschaft

•Beobachtung  und Dokumentation

Wir öffnen uns

Wir über uns:

•Anschrift und Geschichte der Einrichtung

• Erzieherteam und Leitlinien

• Kinderschutzkonzept des AWO Bezirksverbandes 

Ndb./Opf. e.V.

•Räumlichkeiten und Ausstattung

•Unsere Außenanlagen

•Buchungszeiten und Kindergartenbeiträge

Unsere Ziele

Unsere Förderschwerpunkte:

•Sprachförderung

•Mathematische Bildung

•Naturwissenschaftliche und technische Bildung

•Umweltbildung und – erziehung

•Gesundheitliche Bildung und – erziehung

•Bewegungserziehung

•Musikalische Bildung und –erziehung

•Religiöse und ethische Bildung

•Ästhetische, bildnerische und kulturelle Bildung

•Medienpädagogik

Inhaltsverzeichnis



Anschrift der Einrichtung

Kindergarten „Zwergerlhaus“

Oberfeckingerstraße 4a

93342 Saal – Mitterfecking

Tel. 09441/80765

e-mail: kiga-mife@freenet.de

Anschrift des Trägers

Arbeiterwohlfahrt Bezirksverband

Brennesstraße 2

93059 Regensburg

Tel. 0941/4662880

1991 wurde bedingt durch ein großes 
Neubaugebiet unser zweigruppiger 
Kindergarten in Mitterfecking gebaut und die 
AWO als Träger gewonnen. 
Unsere Einrichtung ist ein Regelkindergarten 
mit der Möglichkeit der Integration von 
Kindern mit Behinderung.
Unser Einzugsgebiet umfasst Mitterfecking 
und sämtliche Saaler Ortsteile, wobei ein 
Großteil der Kinder aus den Ortsteilen 
kommt und hier oft Fahrgemeinschaften 
gebildet werden.
Bei ausreichender Platzkapazität können 
auch Kinder aus anderen Gemeinden und 
Kinder unter 3 Jahren aufgenommen 
werden.

Wir über uns
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Ihr Erzieher-Team

Wir über uns

Die Kinder sollen sich in unserer Einrichtung geborgen fühlen. 

In unserer täglichen Arbeit gibt es keine Unterschiede zwischen Herkunft, Kultur und Religion,

zwischen unterschiedlichen Lebens- und Familienformen. Wir unterstützen die Begabungen und

Talente aller Kinder. Wir helfen ihnen dabei, sich unabhängig von Geschlecht und Herkunft frei zu

entfalten. Wir bieten einen Ort partnerschaftlichen Miteinanders an, an dem Fragen, Probleme und

Lösungsversuche offen zur Sprache gebracht und gemeinsam angegangen werden. Dabei lernen

die Kinder durch verschiedene Formen der Partizipation und Mitbestimmung demokratische

Strukturen kennen. Einen breiten Raum nimmt neben dem Sozialen Lernen auch die

Bildungsarbeit ein: Durch eine anregungsreiche Umgebung und durch die Auseinandersetzung mit

verlässlichen Bezugspersonen, fördern wir die Selbstbildungsprozesse der Kinder.

Zusätzlich werden durch gezielte Angebote und angeleitete Aktivitäten immer wieder neue

Anregungen geschaffen, durch die die Kinder ihr Weltwissen und ihre Kompetenzen erweitern.

In der roten Zwergerlgruppe arbeiten

Melanie Schnabl, Erzieherin, Kindergartenleitung

Sandra Panknin, Kinderpflegerin

Nicole Graml, Päd. Fachkraft

Yvonne Bauer, Kinderpflegerin 

Daniela Schlauderer, Erzieherin in Teilzeit 

In der blauen Zwergerlgruppe arbeiten:

Katharina Zirngibl, Erzieherin, Gruppenleitung

Daniela Janotta, Erzieherin in Teilzeit

Franziska Scheffler, Kinderpflegerin in Teilzeit

Johanna Mühlbauer, Kinderpflegerin

Natallia Gülland, Päd. Assistenzkraft 



AWO Kindergarten  „Zwergerlhaus“

➢ Gemäß dem Leitbild der Arbeiterwohlfahrt sehen wir alle Kinder – unabhängig von 

Geschlecht, Alter, Behinderung, kulturellem und / oder religiösem Hintergrund, 

sexueller Orientierung und sexueller Identität – als einzigartig und wertvoll an.

➢ In der täglichen Arbeit in unserer Kindertageseinrichtung legen wir großen Wert auf 

den Schutz des kindlichen Rechtes und auf ein gewaltfreies Aufwachsen.

➢ Alle Mitarbeiterinnen sind verpflichtet, Mädchen und Jungen in ihren Rechten zu 

stärken und sie vor körperlichen und seelischen Verletzungen zu schützen. Wir 

setzen uns für den bestmöglichen Schutz ein!

➢ Wir dulden weder

a) offene noch subtile Formen von Gewalt

b) Grenzverletzungen und Übergriffe an Kindern und Jugendlichen

➢ Wir beziehen aktiv Stellung bei diskriminierendem, gewalttätigem und sexistischem 

Verhalten und greifen ein.

Wir müssen die Verantwortung für den Schutz der Kinder übernehmen. Kein Kind

kann sich alleine vor Übergriffen, Grenzverletzungen und Missbrauch schützen!         

Kinderschutzkonzept AWO Bezirksverband Ndb./Opf. e.V.



Räumlichkeiten und Ausstattung

Unser Kindergarten verfügt 

über folgende Räumlichkeiten 

2 Gruppenräume,

2 Intensivräume

2 Garderoben

2 Sanitärbereiche

1 Küche

1 Turnhalle

1 Aula

und Materialräumen

AWO Kindergarten „Zwergerlhaus“

Wir über uns
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Die Außenflächen sind kindgemäß und naturnah 

gestaltet. Sie bieten Möglichkeiten und Anreize zu 
vielfältigen Aktivitäten. Ein täglicher Gartenbesuch 
liegt uns sehr am Herzen.

Wir über uns

Unsere Außenanlagen
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Wir bieten Öffnungszeiten, die dem regionalen Bedarf entsprechen und die Belange von 
Eltern und Kindern berücksichtigen. Der Bedarf wird durch eine regelmäßige 
Elternumfrage ermittelt.

⚫ Buchungszeit 4 – 5 Stunden 8.00 Uhr – 12.30 Uhr     Beitrag  € 120

⚫ Buchungszeit 5 – 6 Stunden 7.15 Uhr – 12.30 Uhr         Beitrag  € 135

⚫ Buchungszeit 6 – 7 Stunden 7.15 Uhr - 13.30 Uhr         Beitrag  € 150

Die Beiträge werden für 12 Kalendermonate erhoben und abgebucht.

Das Jugendamt gewährt zum Teil auf Antrag eine Ermäßigung, bzw. eine Übernahme der 
Kindergartenbeiträge. Die Elternbeiträge werden für die gesamte Kindergartenzeit mit 100 Euro pro Kind 
und Monat vom Freistatt Bayern bezuschusst. Der Beitragszuschuss wird mit einer Stichtagsregelung 
an das Kindergartenjahr gekoppelt. Er gilt ab dem 1. September des Jahres, in dem das Kind das dritte 
Lebensjahr vollendet und wird bis zur Einschulung gezahlt.

Aufsichtspflicht: Die Aufsichtspflicht unterliegt während der Buchungszeiten dem 
Personal. In dieser Zeit ist jedes Kind gesetzlich gegen Unfälle versichert. Dies gilt

ebenfalls für den Weg zum Kindergarten und von dort nach Hause. 

Bei Veranstaltungen, bei denen die Eltern anwesend sind, liegt die Aufsichtspflicht 
bei den Eltern. 

Wir über uns

Buchungszeiten und KiGa-Beiträge
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⚫ die Beachtung der gesamten Persönlichkeitsentwicklung im Hinblick auf die Übernahme 
sozialer Verantwortung; 

⚫ Kindern zu helfen, sich selbst als eigenständige und einzigartige Persönlichkeit in der 
Gruppe erleben zu können;

⚫ vielfältige soziale Kontakte zu ermöglichen, um zu lernen mit eigenen sowie den 
Bedürfnissen, Verhaltensweisen und Gefühlen Anderer umzugehen;

⚫ bei den Kindern die Freude am Lernen zu fördern und die Neugier auf Neues zu wecken;

⚫ die Eigeninitiative der Kinder sowie ihre Freude am Entdecken und Experimentieren zu 
unterstützen;

Der Auftrag Erziehung, Bildung und Betreuung bedeutet für uns:

Unsere Ziele

⚫ mit den Kindern gemeinsam Erfahrungsräume zu erschließen, damit sie ihre Umwelt 
verstehen und sich in ihr zurechtfinden;

⚫ die Kinder zur Freude am Schaffen und Leisten zu ermutigen;

⚫ die Kinder zu ermutigen, Mitsprache und Beteiligungsrechte wahrzunehmen und 
Verantwortung im Alltag zu übernehmen;

⚫ Phantasie, Kreativität und Ausdrucksmöglichkeiten der Kinder zu fördern;

⚫ Den Kindern Werte in sozialen Zusammenhängen zu vermitteln;

⚫ Für Eltern Partner zu sein, in dem wir ein zuverlässiges und bedarfsgerechtes Angebot 
vorhalten.

Grundlage unserer pädagogischen Arbeit ist das Bayerische Kinder Bildungs-und

Betreuungsgesetz (BayKiBiG), SGB VIII und SGB XII, das Infektionsschutzgesetz (JSFG),

Das Bayerische Erziehungs- und Unterrichtsgesetz (Bay. EUG) und das Datenschutzgesetz

(Datenschutzerklärung in den Anmeldeformularen).
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⚫ Wir beginnen bereits mit den Dreijährigen 
mit einer gezielten Sprachförderung und 
stellen ganz bewusst die Sprache, das 
Sprechen miteinander, das Spiel mit der 
Sprache und vor allem den Spaß beim 
Sprechen in den Mittelpunkt.

⚫ Unsere Förderung geschieht 
ganzheitlich, d.h. Sprache und 
Bewegung, Mimik, Gestik, Rhythmus und 
Sprache gehören dabei immer 
zusammen. Sprache lernt man durch 
sprechen, sprechen  und nochmals 
sprechen.

⚫ Spiele, Reime, Gedichte und Lieder 
fördern immer die Entwicklung der 
Sprache.

⚫ Für Kinder ab 5 Jahren führen wir 
spezielle Sprachförderprogramme (z. B. 
hören, lauschen, lernen). Hierbei wird 
noch einmal verstärkt durch Sprachspiele 
sowie die Verknüpfung von Sprache und 
Motorik die Sprechfreude geweckt, 
Sprechfertigkeiten verbessert und Hilfen 
zur Lautbildung gegeben.

Sprachförderung

Unsere Förderschwerpunkte

Vorkurse in Kooperation mit der        
Grundschule im vorletzten und letzten   
Kindergarten Jahr fördern gezielt die 
sprachlichen Kompetenzen der 
Kinder aller Nationen (auch deutscher 
Kinder).
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⚫ Vergleich von Größen und Mengen

⚫ Kennen der geometrischen 
Grundbegriffe

⚫ Unterscheiden von geometrischen 
Figuren

⚫ Zuordnen von Zahlen

⚫ Gebrauch von Zahlwörtern

⚫ Gewichte und Wiegen

⚫ Längen und Messen

⚫ Schütten und Gießen

⚫ Erkennen von Objekten

⚫ Unterscheiden von Merkmalen

Jeder Mensch hat einen mathematischen Geist

Mathematische Bildung

Unsere Förderschwerpunkte

Wir wollen bei allen Kindern die 
vorhandene Neugier und den natürlichen 
Entdeckungsdrang auch hinsichtlich des 
Umgangs mit Zahlen, Mengen und 
geometrischen Formen für die 
Aneignung mathematischer Vorläufer-
Kenntnisse und – Fähigkeiten nutzen.
Hierbei  geht es nicht nur um die 
Entwicklung des Zahlbegriffs sondern 
auch um typisch mathematische 
Denkweisen und Inhalte wie:
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Naturwissenschaftliche und technische Bildung

Bei den Versuchen lernen die Kinder:

•Die Eigenschaften von verschiedenen 

Stoffen kennen

•Größen-, Längen-, Gewichts--, 

Temperatur- und Zeitmessungen

durchzuführen

•Physikalische Gesetzmäßigkeiten

zu erfahren

•Naturmaterialien zu erkennen  und 

zu beschreiben

•Naturvorgänge bewusst zu erleben

•Mit Veränderungen in der Natur

vertraut zu werden

•Technische Anwendungen 

systematisch zu erkunden 

Naturwissenschaftliche  und technische 

Experimente leisten  einen wesentlichen 

Beitrag den persönlichen Bezug  der

Kinder zu ihrer Umwelt zu fesseln

und zu erhöhen.

Unsere Förderschwerpunkte
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Wir vermitteln den Kindern, dass es sich lohnt und auch

Spaß macht, sich für eine intakte Umwelt einzusetzen.

⚫ Unsere Kinder sollen ihr näheres Umfeld kennen lernen

⚫ ihre Umwelt mit allen Sinnen wahrnehmen

⚫ Verantwortungsvollen Umgang mit der Natur erlernen

⚫ Beobachten und Fragen

⚫ Wachstumszusammenhänge erkennen

⚫ Ihre Kenntnisse über die Welt erweitern

⚫ Verständnis von Lebenszusammenhängen erwerben

⚫ Zukunftsorientiert handeln

Wir wollen den Kindern die Begegnung

mit der Natur ermöglichen, und ihnen

darin vielfältige Gestaltungsmöglichkeiten

bieten

Umweltbildung und - erziehung

Jeder Einzelne muss für seine Umwelt Sorge tragen

Unsere Förderschwerpunkte
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Die gesundheitliche Bildung und Erziehung besitzt in 
unserer Einrichtung einen hohen Stellenwert.

Unsere Kinder erfahren gesunde Lebensweisen und 
wie Krankheiten vorgebeugt werden kann. Einmal 
pro Woche
findet unsere gesunde Brotzeit mit Milch-
produkten, Obst- und Gemüse aus dem staatlich 
geförderten Projekt „Schulobst“ statt.

Ziel unserer Gesundheitserziehung ist es, den 
Kindern einfache Kenntnisse über 

⚫ Gesunde Ernährung

⚫ Der Körper und seine Funktionen

⚫ Körperpflege und – hygiene

⚫ Umgang mit Krankheiten

⚫ Unfallverhütung

⚫ Sport und Bewegung

⚫ Entspannungstechniken

⚫ Stressbewältigung

Das Einladen von Zahn- und Kinderärzten und der 
Besuch von Arztpraxen runden die Projektarbeit ab. 

Gesundheitliche Bildung und Erziehung

Unsere Förderschwerpunkte
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Durch vielfältige Bewegungsangebote, wie 
z. B. Kreisspiele, Laufspiele, längere 
Spaziergänge, viel Bewegung im 
Garten und eine Vielzahl kleinerer, im 
Tagesablauf eingebauter Übungen 
und Spiele gehen wir täglich gezielt 
auf die Bewegungsbedürfnisse der 
Kinder ein.

Daneben gehören sowohl freie, als auch 
geplante und auf die Kinder 
abgestimmte Turnstunden zum  
festen Bestandteil des 
Kindergartenalltags.

Unsere wichtigsten Ziele hierbei sind:

⚫ Die Förderung des kindlichen 
Bewegungsdrangs

⚫ Die Unterstützung und Förderung 
motorischer Fähigkeiten

⚫ Die Förderung körperlicher und 
seelischer Gesundheit

⚫ Der Wechsel zwischen  Anspannung 
und Entspannung, Ruhe und 
Bewegung

⚫ Atemübungen

⚫ Ausdauerübungen

Bewegung zählt neben dem Spiel

zu den elementaren Grundbedürfnissen

der Kinder.

Deshalb ist die Bewegungserziehung

und – förderung ein unentbehrlicher Bereich

der ganzheitlichen Erziehung.

Bewegungserziehung

Unsere Förderschwerpunkte
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⚫ Bewegung und Musik werden zusammengehörig von 
den Kindern erlebt. Die Wahrnehmung von Klängen, 
Tönen, Rhythmen und deren Wiedergabe ist der 
Ausdruck von Lebensfreude und Traditionen. 

⚫ Durch die Begegnung mit Liedern, Tänzen und 
Instrumenten entwickeln die Kinder ein Rhythmus-
und Taktgefühl, sie gewinnen Selbstvertrauen, lernen 
verschiedene Musikrichtungen kennen und lernen vor 
allem aktiv zu hören.

⚫ Unser Ziel ist es, alle Kinder für Musik und 
Rhythmik zu begeistern. 

⚫ Inhalte der musikalischen Erziehung in unserem 
Kindergarten sind Liedsingen, Liedbegleitung, 
Klanggeschichten, Tanz, Hinführung zur klassischen 
Musik und Konzertbesuche.

⚫ In den Überlegungen zur Durchführung werden die 
verschiedenen Altersstufen, sowie das musikalische 
Entwicklungsalter berücksichtigt.

⚫ Zur Ausbildung musikalischer Fähigkeiten und 
Fertigkeiten ist Kontinuität von großer Bedeutung.

⚫ Auf methodischem Gebiet werden bei der 
musikalischen Arbeit im Kindergarten immer wieder 
neue Möglichkeiten erdacht und angewendet.

Musikalische Bildung und Erziehung

Unsere Förderschwerpunkte
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⚫ Im Zusammenleben und durch 
Erfahrungen in der Gruppe bauen 
Kinder einen bestimmten Bezug 
zur Umwelt, zu  Mitmenschen und 
zu religiösen Überzeugungen auf.

⚫ Durch konkrete Erfahrungen sollen 
unsere Kinder menschliche 
Grundhaltungen entwickeln.

⚫ Religiöse Erziehung bedeutet  für 
uns  Wertschätzung  und Toleranz 
gegenüber anderen Meinungen 
und Überzeugungen.

⚫ Neben religiösen Festen  
(Erntedank, St. Martin, 
Weihnachten und Ostern), 
Liedern, Geschichten und 
Solidaritätsaktionen vermitteln wir 
diese Werte durch 
themenbezogene  
Religionspädagogik nach Kett.

Das bin ich – das sind die anderen.

Freundschaft muss wachsen –

im Kindergarten bin ich geborgen –

ich erfahre meine Umwelt –

ich werde gebraucht und ich werde geliebt –

Große und Kleine gehören zusammen

Religiöse und ethische Bildung

Unsere Förderschwerpunkte
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⚫ Wir machen die Kinder neugierig auf Ungewohntes und animieren sie zum Ausprobieren durch

⚫ Besuche und Projekte mit Künstlern vor Ort (Töpfern, Malen)

⚫ Kennen lernen von Materialien und Werkzeugen

⚫ Besuch von kulturellen Veranstaltungen und Objekten (Kindertheater, Museum, Burgen und 
Schlösser)

⚫ Selbst Theater spielen, Klanggeschichten

⚫ Kreativ tätig werden bei den jeweiligen Themen

⚫ Farbenlehre

⚫ Experimente im Garten (Sandkasten, Blumen etc.)

Ästhetische, bildnerische und kulturelle Bildung

Unser Ziel ist es, das 

eigene kreative und

künstlerische Potential

eines jeden Kindes

aufzudecken und zu

wecken, und ihm 

Raum, Zeit und die 

Möglichkeit  zum Aus-

leben zu geben.

Unsere Förderschwerpunkte
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⚫ In unserer Einrichtung  lernen die Kinder eine Vielzahl von Medien kennen und sinnvoll 
einzusetzen. Kinder finden durch die Benutzung von Medien gemeinsam Antworten auf 
Fragen, treffen Entscheidungen, zeigen sich gegenseitig, wie etwas funktioniert oder berichten 
anderen über ihre Entdeckungen zu diesem Thema.

⚫ Dabei  wird zwischen  dem bewussten Einsatz von menschlichen Informationsträgern, wie z. 
B. Sprache, Mimik, Gestik und Körpersprache, von Druckmedien, wie z. B. Bücher, Zeitungen, 
Zeitschriften sowie den technischen Medien, wie z. B. CDs, Fotos und Dias unterschieden. 
Dem Kindergarten stehen zudem auch iPads zur Verfügung. 

⚫ Diese Medien werden in unserem Kindergarten gezielt bei den vielfältigen pädagogischen 
Angeboten eingesetzt, um den Kindern  Medienkompetenz, das heißt den sachgerechten, 
selbstbestimmenden und verantwortlichen Umgang mit Medien zu vermitteln.

Medienpädagogik

Eine Besonderheit in unserer Medienpädagogik

stellt die hauseigene Bücherei unseres

Kindergartens dar. Dabei fördern wir

die Selbständigkeit und Entdeckerfreude

durch das eigenständige Auswählen der Bücher,

das Verantwortungsbewusstsein durch

den sorgfältigen Umgang mit den

ausgeliehenen Büchern und

die Freude beim „Lesen“ und

Entdecken der Inhalte.,

Unsere Förderschwerpunkte
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Um diese Ziele zu verwirklichen spielt die 
Vorbildfunktion der pädagogischen Kräfte eine 
sehr wichtige Rolle. In einer entspannten und 
angstfreien Atmosphäre soll sich jedes Kind 
angenommen und geborgen fühlen, Vertrauen 
aufbauen, Freude empfinden und ein 
ausgewogenes Ich- und Wir-Gefühl entwickeln.

Sozial- und Emotionalerziehung

Die Freiheit des Einzelnen endet dort, wo die Freiheit des Anderen eingeschränkt wird.

•Rücksichtnahme und Verständnis für andere

•Toleranz und Respekt vor Personen und Dingen

•Hilfsbereitschaft und höfliche Umgangsformen 

•Frustrationstoleranz und Konfliktbewältigung

Themenübergreifende Schwerpunkte
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⚫ Kognitiv bedeutet: Wahrnehmen, erkennen, schlussfolgern, urteilen, erinnern. 

⚫ Wir legen dabei besonderen Wert auf das ganzheitliche Lernen mit allen Sinnen, 
beginnend mit der Koordination Auge- Hand.

⚫ Durch die Förderung von Konzentration und Ausdauer wird die Lernbereitschaft 
angeregt und eine altersgerechte Arbeitshaltung vermittelt.

⚫ Sehr wichtig ist hierbei auch das Erkennen und Einhalten von Regeln und Grenzen.

⚫ Diese Inhalte sind auch die Hauptziele unserer Vorschulerziehung.

Kognitive Erziehung

Ich höre-

und ich vergesse

Ich sehe-

und ich erinnere mich

Ich tu es-

und ich verstehe

Themenübergreifende Schwerpunkte
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⚫ Es ist erwiesen, dass Kinder mit Behinderung am 
Besten durch das Vorbild gleichaltriger 
nichtbehinderter Kinder lernen und vieles von ihnen 
annehmen.

⚫ Den Kindern mit Behinderung wird ein Aufwachsen 
in ihrem heimatlichen Umfeld ermöglicht, nur so 
bleibt der Kontakt zu den anderen Kindern in der 
Gemeinde erhalten.

⚫ Die nichtbehinderten Kinder lernen mit dem 
Verschiedensein der Menschen ganz normal 
umzugehen; Sozialverhalten, Toleranz und 
Hilfsbereitschaft werden gefördert.

Integration von Kindern mit Behinderung

Wir arbeiten sehr eng mit

Therapeuten und Psychologen der

Frühförderung, Ergotherapie, Logopädie,

Krankengymnastik etc. zusammen

und stellen hierfür in unserer Einrichtung

Räumlichkeiten zur Verfügung.

Spezial
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Vorbereitung auf die Schule heißt nicht, dass 
Inhalte der Schule vorweg genommen werden 
und die Kinder Rechnen, Schreiben und Lesen 
lernen. Wir bereiten unsere Kinder durch

⚫ Arbeitsblätter und Arbeitshefte („Max Murmel“)

⚫ Feinmotorische Übungen

⚫ Sprachförderprogramme

⚫ Vorkurs Deutsch (ab 4 Jahre)

⚫ Yoga und autogenes Training

⚫ Spezielle Aufgabenverteilungen, z.B. 
Gestaltung und Mitwirkung bei Veranstaltungen 

⚫ Verstärkte Zusammenarbeit mit der 
Grundschule ( z.B. Schnuppertag, gemeinsame 
Aktivitäten etc.) 

auf spielerische Art und Weise und ohne 
Leistungsdruck auf die Schule vor. Wir 
beachten, dass sich die Lernbedürfnisse von 
älteren Kindern von denen der jüngeren 
unterscheiden und gestalten die Aktivitäten und 
Lernanforderungen entsprechend vielfältig.

Vorschulerziehung

Spezial
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Ruhe und Entspannung

„In der Ruhe liegt die Kraft“
Yoga, Phantasiereisen, Entspannungs-

Übungen, Meditationen, Angebote mit

Orff-Instrumenten und meditative 

Tänze dienen dazu, innere Ruhe und 

Ausgeglichenheit zu erlernen und zu 

verstärken und in einer Wohlfühlatmos-

phäre kleine Trauminseln zu schaffen

Spezial
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Durch den täglichen Umgang und 

das Zusammenleben in der  

Gruppe erfahren die Kinder 

demokratische Grundregeln wie:

⚫ Respekt voreinander haben

⚫ Mitverantwortung entwickeln und 

übernehmen

⚫ Mehrheitsentscheidungen akzeptieren

⚫ Vorbildverhalten zeigen

⚫ Rücksichtnahme praktizieren

⚫ Teamfähigkeit erlernen

⚫ Konfliktlösungen suchen 

⚫ Grenzen akzeptieren

Spezial

Partizipation & Politische Bildung
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⚫ Wanderungen ( z.B. Exkursionen in Wald und Wiese, Naturbeobachtungen, Sammeln von
Naturmaterialien etc.)

⚫ spezielle Feste ( Spielefest, Piratenfest, Indianerfest etc.)

⚫ themenbezogene Schlemmerangebote

( Stöckchenbrot, Fruchtspießchen, Pizza- und Kuchenbacken, Würstl grillen etc.)

⚫ gemeinsames Feiern mit Eltern (Familientag, Oster- oder Muttertagsfrühstück, Nikolaus- und
Weihnachtsfeiern, Gottesdienste etc.)

Wir arbeiten in verschiedenen Projekten und rufen durch besondere 

Abschlussveranstaltungen die Inhalte der Projekte den Kindern 

noch einmal ins Gedächtnis.

Feste feiern

Spezial
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Schulvorbereitung bedeutet für uns eine Förderung in allen 
genannten Bereichen.

Sie sind dicht miteinander verflochten und beeinflussen sich 
gegenseitig.

Durch  unsere Vorschulerziehung und eine intensive

Kooperation mit der Grundschule, selbstverständlich mit der 
schriftlichen Einwilligung der Eltern,  

(Schulbesuche, Vorkurse,

Kennen lernen einzelner Lehrer und gemeinsame 

Projekte mit den ersten Klassen ) erleichtern wir unseren 
Kindern den Übergang und begleiten sie in diesen 

neuen Lebensabschnitt

Ein guter Start entscheidet über den 

Kindergartenerfolg.

Um diesen optimal zu gestalten, laden 

wir zu Spielnachmittagen mit Eltern und

Kind und zu Schnuppertagen ein.

Sehr wichtig sind die Information der

Eltern und der gegenseitige Austausch

( Einführungselternabende, Aufnahme-

gespräch, Reflexionsgespräche )

Übergänge ( Familie – Kindergarten – Schule ) 

Jeder Neuanfang bedeutet Neugier und Vorfreude auf Kommendes

Spezial
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⚫ Gruppensituationen

⚫ Themen einzelner Kinder

⚫ Konkret benannten Interessen

⚫ Heimatlichem Umfeld

⚫ Gemeindeleben

⚫ Beobachtungen

Durch die Projektarbeit wird 
Sachkompetenz vermittelt und das 
Thema mit allen Sinnen und in allen 
Bereichen erfasst und behandelt.

Projekte mit situationsorientiertem Ansatz

Die Themen sind auf die Erlebniswelt der Kinder und deren Interessen bezogen. 

Kinder zeigen durch Handlungen und Äußerungen, was Sie beschäftigt. Diese 

Signale nehmen wir auf und bearbeiten sie in ganzheitlichen Zusammenhängen.

Projektanlässe (wie im Beispiel „Leben auf dem Bauernhof) ergeben sich aus:

So schaffen wir‘s
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⚫ Das Spiel ist ein unmittelbares Bedürfnis für Kinder. Es ist wichtigste Erfahrungs-, Ausdrucks- und 
Lernform für Kinder. Spielend setzen sich die Kinder mit Menschen, Dingen und Situationen 
auseinander. Spiel ist Phantasie, gemeinsames und individuelles Handeln, Lernen, Umgang mit 
Materialien, Entdecken, Experimentieren.

⚫ Spiel ermöglicht, Beziehungen aufzubauen, Bestätigung und Kontakt zu erleben sowie das Erproben 
von Kommunikations- und Verständigungsformen.

⚫ Die anregungsreiche Umgebung des Kindergartens bietet entsprechende Anreize. Wir stellen uns den 
Kindern als Ansprechpartner zur Verfügung, initiieren, begleiten, regen zu unterschiedlichen Aktivitäten 
an und fördern den Kontakt zwischen den Kindern.

Wenn man genügend spielt, solange man klein ist, trägt man Schätze mit sich, aus 

denen man später sein ganzes Leben schöpfen kann.

Astrid Lindgren

Das Spiel

So schaffen wir‘s
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⚫ Spielnachmittage mit Kindern und Eltern

⚫ Darstellung der päd. Arbeit in Elternbriefen/ 
über die kikom-App

⚫ Elternabende

⚫ Elternsprechstunden

⚫ gemeinsame Gestaltung von Festen und 
Feiern

⚫ gemeinsame Aktionen

⚫ Mithilfe bei unserer Öffentlichkeitsarbeit

⚫ Photodokumentationen / Portfolio

⚫ Kurs- und Kreativangebote

⚫ Kindergartenbücherei

Erziehungspartnerschaft 

So schaffen wir‘s

Wir sind der Überzeugung, dass Erziehung von Kindern nur gelingen kann, wenn Elternhaus und 
Kindergarten optimal zusammenarbeiten. Wir legen großen Wert auf eine Erziehungspartnerschaft 
auf Augenhöhe. Deshalb schaffen wir möglichst viele Verknüpfungspunkte wie:

Unterstützung hierbei erhalten wir jedes Jahr durch unseren engagierten Elternbeirat.
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Durch gezielte Beobachtung wird der
Entwicklungsstand eines Kindes erfasst und
Entwicklungsrückstände erkannt.

In regelmäßigen Teamsitzungen besprechen wir die
Beobachtungsbögen, den aktuellen
Entwicklungsstand und die Zielsetzungen für jedes
einzelne Kind.

Die Dokumentation durch Entwicklungs- und
Beobachtungsbögen, Protokolle und Fotos ermöglicht
uns, die Fortschritte in der Entwicklung eines Kindes
zu verfolgen und bei Entwicklungsverzögerungen
gezielte Fördermaßnahmen einzuleiten.

Auch Screenings im Sprach- und Hörbereich sind
hilfreiche Maßnahmen, um festzustellen, ob sich ein
Kind altersgerecht entwickelt.

Für unsere pädagogische Arbeit ist es unerlässlich,
dass sich unser Team regelmäßig neues, aktuelles
Wissen durch Fort- und Weiterbildungsangebote
erwirbt.

Nur durch gezielte Beobachtung wird

pädagogische  Arbeit möglich.

Beobachtung und Dokumentation

So schaffen wir‘s

Der Entwicklungsstand der Kinder wird anhand von 
Beobachtungsbögen (Peric: sozial-emotionale 
Kompetenzen; Seldak: sprachliche Kompetenzen; 
Sismik: Sprachverhalten bei Migrantenkindern) 
regelmäßig überprüft, und entsprechende 
Fördermaßnahmen entwickelt.
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⚫ Der Kindergarten ist wichtiger Teil des 
sozialen Netzes unserer Gemeinde. Wir 
informieren deshalb die Öffentlichkeit 
durch Berichte über unsere Aktivitäten in 
der Presse, und präsentieren unsere 
Einrichtung im Internet und bei 
öffentlichen Veranstaltungen..

⚫ Die Kinder selbst sind vor Ort in der 
Gemeinde sichtbar und tragen mit 
unseren Aktionen unmittelbar zur 
Verdeutlichung der päd. Arbeit bei. 
Erkundungsgänge und Besuche bei 
Einrichtungen z.B. Feuerwehr, Bäckerei, 
Polizei, Zahnarzt  bringen die Kinder in 
Kontakt mit der Öffentlichkeit.

Wir öffnen uns


